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Gedenkveranstaltungen
Pogromnacht 9./10. November 1938

09.11. / Mo / 16 Uhr
Gedenkstein am Partheufer
gegenüber dem Zooeingang

Gedenken „Wo ist dein Bruder?“

In das gemauerte Flussbett der Parthewurdennoch vor
dem Novemberpogrom 1938 Leipziger Jüdinnen und
Juden zusammengetrieben.

09.11. / Mo / 16–16.30 Uhr
an allen Stolpersteinen
in Leipzig

Gedenkaktion
Mahnwache und Stolpersteine putzen

09.11. / Mo / 17 Uhr
Nikolaikirche

Friedensgebet

Vor 79 Jahrenwurde indieserNacht dasDenkmal für Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy vor dem Leipziger Gewand-
haus abgerissen, ein Auslöser für den Rücktritt von Bür-
germeister Goerdeler. Eines der frühen Signale in unse-
rer Stadt für die drohenden Verbrechen.

Anschließend Kerzenweg zur Gedenkstätte an die
zerstörte Gemeindesynagoge in der Gottschedstraße

09.11. / Mo / 18.30 Uhr
Gedenkstätte
in der Gottschedstraße

Erinnern an die Zerstörungen
der Nacht zum 10. November 1938
mit dem Oberbürgermeister der Stadt Leipzig
Burkhard Jung

09.11. / Mo / 19 Uhr
Thomaskirche

Gemeinsames Gedenken in der Thomaskirche
mit dem Leipziger Synagogalchor
Predigt: Professor Dr. Axel Denecke, Hannover
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